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22/03 Außerstreitverfahren 

Text 

§ 4. (1) Die Parteien können in erster und zweiter Instanz selbst vor Gericht handeln und sich in 
erster Instanz durch jede eigenberechtigte Person vertreten lassen. 

(2) Vermag sich eine Partei schriftlich oder mündlich nicht verständlich auszudrücken, so hat ihr das 
Gericht unter Setzung einer angemessenen Frist den Auftrag zu erteilen, einen geeigneten 
Bevollmächtigten zu bestellen, wenn dies notwendig ist, um das Verfahren zweckentsprechend 
durchzuführen. Kommt die Partei einem solchen Auftrag nicht fristgerecht nach, so hat das Gericht auf 
ihre Gefahr und Kosten einen geeigneten Vertreter zu bestellen. 

(3) § 73a ZPO gilt sinngemäß. 

Zuletzt aktualisiert am 

25.04.2017 

Gesetzesnummer 

20003047 

Dokumentnummer 



  Bundesrecht konsolidiert 

www.ris.bka.gv.at  Seite 2 von 2 

NOR40105094 


